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Bezirk der Königlichen Regierung zu Danzig. 
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Rönigk Provinzial-Intelligenz-Comtoir, im Po Locale 
; eingang Plaugengaffe AZ 385. 


EN 


Nro. 273. Sonnabend, den 21. November 1835. 


Am Sonntag, den 22. November 1835, am Todtenfeſte, predigen in 
nachbenannten Kirchen: 

St. Marien. Vormittag Hr. Conſiſtorial⸗Nath Paſtor Bresler. (Anfang 9 Ube. 

: Seichte um 874 Borse Hr. Diac. Dr. Höpfner. Nachm. Hr. Archid. 
Dr. Rniewel. Donnerſtag den 26. Rovember Wochenpredigt Herr Diac. 
Dr. Höpfner. Anfang 9 Uhr. 2 

Königl. Kapelle. Vorm. Hr. Domherr Roſſolkiewiez. Nachm. Hr. Pred. Nitſch. 

St. Johann. Vorm. Hr. Paſtor Rösner. (Anfang 9 Uhr. Beichte 87 Uhr.) 

a achm. Hr. Archid. Dragdeim. Donnerſtag den 26, November Wochenpredigt 
Hr. Paſtor Rösner. Anf. 9 Uhr. 

Dominikanerkirche. Vorm. Hr. Prediger Joſephus Glowezewski. 

St. Catharinen. Vorm. Hr. Pallor Borkowskt. (Anf. 9 Upr. Beichte halb 9 Uhr.) 

a Mittags Hr. Diac. Wemmer. Machm. Hr. Archid. Schnaaſe. 

St. Brigitta. Vorm. Hr. Prediger Großmann. Nachm. Hr. Prior Muͤller. 
St. Giſadeth. Vorm. Hr. Prediger Bofkrmeng. : 

Carmeliter. Vorm. Hr. Pred. Slowinski. (Poln.) Nachm. Hr. Pred. Kaffe, (Deutſch.) 

St. Bartholomäi. Vorm. Hr. Paſtor Fromm. Rachm. Herr Cand. Blech. 

St. Petri und Pauli. Gorm. Milit airgottesdienſt Hr. Divifionsprediger Prange. 
Aufang hald 10 uhr. Vorm. Herr Pred. Bock Anfang 11 Ubr. ss 

St. Trinitatis. Vorm. Hr. Prediger Blech. Anfang 9 Uhr, Beichte 817 Uhr. 
Rahm. Hr. Superintendent Ehwalt. i 

S. W etsy „Vorm. Hr. Pred. Oehlſchlager. Nachm. Hr. Prediger Karmann. 

N ay dog 25. Mevember. Wochenpredigt. Hr. Pred. Oehlſchläger. Anfang 
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abhalten s 
St. Saldator. Vorm. Hr. Prediger Blech. 
eil. Leichnam. Vorm. Hr. Pred. Hepner. a 2 
t. Annen. Vorm. Hr. Prediger Mrongovins. Polniſch. 
Spendhaus. Vormittag Herr Predigt⸗Amts⸗Candidat Sachße. Anfang halb 10 


Uhr. , e 
Kirche zu Altſchottland. Vorm. Hr. Commend. Brill. * 
Kirche zu St. Albrecht. Herr Vicar. Schweisefuß. Anfang 10 Uhr Vormittag 
— — 
Angemeldete Sremde. 
Augekommen den 19. November 1835. 
Die Herren Kaufleute P. Smith von Glasgow und Neumann von Stettin, 
fog. im engl. Haufe. Herr Gutsbeſitzer v. Pitomicki von Malſau, log. im Hotel 
de Thorn. Herr Landy. Schüßler und Familie aus Renſfadt, log. im Hotel d’Dlive 


Geil. Geil. Borm. Hr. Candidnt indicifs, die Communion wird Gere Dr. Höpftir 


dir 


— ST 
Belanntmawhungen. 
1. Es ſoll dic Lieferung der Bureaubedürfniſſe für die hieſige Polizei⸗Vehoͤrde 


pro 1836, in Papier, Federpoſen, Lack, Blei- und Rothſtiften, Dinke, Bindfaden, 
Lichten, Brennoͤl und Dochten beſtehend, fo wie die Leitung der Buchbinder⸗Arbei⸗ 
ten, des Aktenheftens und Papierbeſchneidens dem Mindeſtfordernden üͤberlaſſen werden. 
Zur Abgabe der diesfallſigen Offerten keht ein Termin 
= am 25. November d. J. Vormittags um 11 Uhr 
im Polizei-Haupt⸗Bureau vor dem Herrn Polizeirath Stelter an, und werden Un⸗ 
ternehmungsluſtige zu demſelben mit dem Bemerken eingeladen, daß das Quantum 
der Beduͤrfniſſe und die Lieferungsbedingungen, in der Polizei⸗Regiſtratur eingeſehen 
werden koͤnnen. 
Danzig, den 15. Oktober 1835. 


Bönigl. Landrath und polizei Direktor Le ſſe. 
2. Die Beſitzer des Kunſtwaſſers werden hiemit benachrichtigt, daß dieſe Wal 
ſerleitung auf 3 Tage vom 23. d. M. ab „ wegen noͤthiger Reparaturen wird aw 
gehalten werden. 22 
Danzig, den 18. November 1835, 
Die Bau. Deputation. 8 
C TTT — — ſ— — 
Avertissements, 


3. Der hieſige Kaufmann und Bictuationhdudter Otto Serdinand Ludwig 
Gehrke und deſſen verlobte Braut die unverehelichte Laura Selinde Schultz Set 


fre im Beiftande ihres Vaters des Hafbefisere Johann Gottlieb Schultz, da⸗ 
den durch einen vor Eingehung ihrer Ehe am 20. d. Mts. gerichtlich verlautdarken 
Vertrag die hier ſtatutariſch ſtatt findende Gemeinſchaft der Güter und des Erwer⸗ 
des gaͤnzlich ausgeſchloſſen. a 5 
Danzig, den 22. Oktober 1835. 
i Adnigl. Preuß. Lande und Stadtgericht. \ 
4. Die Anlieferung der zur Unterhaltung der Chauſſée pro 1836 erferderli⸗ 
then Steine und Kies fol un Wege der Licitation an den Mindeſtfordernden ver⸗ 
ungen werden, und ſtehen hiezu die Termine folgendermaßen an: 
1) Fuͤr die Strecke von Hochwaſſer bis hinter Ziſſau 
; Donnerſtag, den 26. November Vormittags 10 uhr, 
im Kruge zu Grabau; : 
2) Fuͤr die Strecke von Ziſſau bis zur Grange mit Pommern 
8 5 zan demſelben Tage Nachmittags 3 Uhr, 
im Poſthauſe zu Neuſtadt; : £ RE 
3) Slr die Strecke von Hohenſtein über Danzig bis Hochwaſſer 
Montag, den 39. November Vormittags 10 Ubr, 
m meiner Wohnung, erſten Steindamm NF 383. sip 
Alle Lieferungsluſtige werden erſucht, ihre Forderungen in den Terminen 
mündlich, im etwanigen Verhinderungsfalle aber vor dem Termine ſchriftlich an 
den Unterzeichneten abzugeben. 
Danzig, den 19. November 1635, 


1 ey Der Königl. Wegebaum 


ee 
a | 2 ichnefe alt zugehörigen sub Servis⸗ N 
983. und AZ 1. des Hypothekenbuchs in der Sammtgaſſe gelegenen Grundſtu 


dſtücks, 
beſtehend aus 2 Ober⸗ und 2 Unterwohnungen, nebſt kleinem Hofplatze und Holz- f 
ſtall, haben wir einen Termin auf 


Mittwoch den 2. Dezember Nachmittags 4 Uhr pas 
tm Locale der Anſtalt angeſetzt, zu welchem wir Kaufluſtige mit dem Bemerken ein⸗ 
laden, daß die nähern Bedingungen ſowohl im Termine ſelbſt, als auch vor dem: 
ſelben bei dem mitunterzeichneten Bau-⸗Amts⸗Vorſteher Soding, Aen Steindamm 
W 386. zu erfahren find. f 
Wir erſuchen die reſp. Kaufluſtigen, fid vorher mit der Beſchaffenheit der 
Gebaͤude am Orte ſelbſt bekannt zu machen, und fügen hinzu, daß ſaͤmmtliche Woh⸗ 
nungen bis Oſtern rechter Zeit vermiethet ſind. } 
„Danzig, den 20. November 1835. 
Die Vorſteher des Spends und Waiſenhauſes. 
Dodenhoff. Socking. Conwentz. N 
3 — — — ge NE 
k . Entbindung. | net Wa: 
Bs Die geſtern Abend um 1034 Uhr erfolgte glückliche Entbindung meiner tis- 
ven Zrau von einem gefunden Kuaben, zeige ich hiermit ergebeuſt an. 
Danzig, den 20. November 1835. Aug. Th. v. Srangins. 


(4) 
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£ iterarifde Anzeigen 
2 Ju der Anbuch'ſchen Buchhandlung, Longenmarkt N 43% iſt zu haben: 7 


Der willkommene Geſellſchafter, 
oder Beitrag zur Unterhaltung froher Zirkel durch Geſang, Declamation, mimiſche 
plaſtiſche Tableaux, Charadenaufgaven, Fragen und Antworten, Commerzſpiele, Prim 
derfofungen, Karten⸗ und Taſchenſpielerkünſte. Geh. 74g Sgr. 


3. Der deutſche Volkskalender von F. W. Gubitz, 
für 1836. Mit 126 Abbildungen. Eben fo ausgezeichnet in ſeiner äußern Aus⸗ 
ſtattung als durch feinen lehrreichen und intereffenten innern Gehalt, mit ſaͤmmtli⸗ 
chen Jahrmaͤrkten von Oſt⸗ und Weſtpreußen, iſt in allen Buchhandlungen, in Dat 
zig bei S. Anhuth, Langenmarkt We 432., und Ir. Sam. Gerhard, für 124 
Sgr. zu haben. Berlin. Vereins⸗ Buchhandlung. 


f Anzeigen. 
9. Auftraͤge zur Verſicherung gegen Feuersgefahr dei der Londoner⸗Phoͤnix⸗Aſſecu 
ranz⸗Compagnie auf Grundſtücke, Mobilien und Waaren, fo wie zur Lebens⸗Verſiche⸗ 
rung bei der ee eee alnie werden von Alex. Gibſone jun. ange 
nommen im Comptoir Wollmebergaffe AF 1991. Bis ur 
10. Das Erbpachtgut Barnewitz in Danziger Landrath⸗Kreiſe, von 8327 Hufen 
magdb., mit guten Wohn⸗ und Wirthſchaftsgebaͤnden und Winter- und Sommer⸗ 
faaten, if von Johanni 1836 ab, auf 6 oder 12 Jahre zu verpachten, oder auch 
unter annehmbaren Bedingungen zu verkaufen. 
Sowohl zur Verpachtung als zum Verkauf it ein Termin 
Dienfiag den 15. Dezember d. J. Vormittags 10 Uhr 
in dem Bureau des Unterzeichgeten zu Danzig, Hintergaſſe AS 120. angeſetzt, und 
koͤnnen ſowohl Kauf- als Pachtluſtige, dort zu jeder Zeit die aufgeſtellten Bedingun⸗ 
gen einſehen, auch auf portofreie Antraͤge Abſchrift derſelben erhalten. 
Zernecke, Oecon.⸗Commiſſarius. 
11. Ein ſechsoctaviges tafelfoͤrmiges Fortepiano wird ſofort zur Miethe ver⸗ 
kangt. Langgaſſe WF 515. im Comteir das Nähere. 
12. Plappergaſſe M 732. ict eine bequeme Unterwohnuug nebſt Hofraum und 
Stall zu Oſtern rechter Zeit zu beziehen. Berner ſteht es auch aus freier Hand 
zum Verkauf, indem es 5 Oberwohnungen hat, und kann daſelbſt erfragt werden. 


3, Güter, Hauler, und Gaͤrten, Speicher, Holz⸗ 
feld er, Salt, Schank u andere Nahrungshaͤuſer, Schmieden 
rc. werden verkauft, und Capitation ix großen and kleinen Summen, ſowoht 
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tuf ländliche oder ſtädtiſche erſfe und. fihere Hppothek, als auch auf Unterpfand de⸗ 
leben durch eee en Schleicher, wohnhaft Laſtadie AS 450. 
i Vormittags ab und zu im Buchladen des Herrn Ewert am Lane 
gemarkt, Lange und Matzkauſchengaſſen ⸗ ecke, oder an der Börfe 
anzutreffen. 


un Aachener und Münchener Feuer⸗Verſicherungs⸗ 
: tar 188 


Nachdem die Direction dieſer Geſellſchaft die durch den Hintritt des Stadt⸗ 

rath Herrn J. S. Neumann erledigte Haupt Agentur für die Regierungsbezirke 

anzig, Marienwerder, Coͤslin und die Stabt Bromberg, welche G. A. Sifeher bis 
letzt interimiſtiſch verwaltete, meinem Hauſe laut gerichtlicher Vollmacht übertragen 
dat; fo zeige ich diefes mit dem ergebeuften Bemerken an, daß G. A. Siſcher in 
meinem Namen und mit meiner Vollmacht, im Burcau Preitegaſſe As 114546. 
dieſes Geſchaͤft ausſchließlich führen und alle darauf bezuͤgliche Ausfertigungen wie 
untenſtedend unterzeichnen wird. Haupt⸗Agentur zu Danzig, 5x 

Danzig, den 10. November 1835. p. p. Carl Gottfr. Zenrichsdorff, 

d a G. A. Siſcher. 


15. Wohnungen und Geſchaͤftslokale aller Art in 
allen Gegenden der Stadt weiſet in großer Auswahl nach das Commiſſ. Bureau, 
Jene NZ 560. 

* ie Anerkennun „ mir gewordenen thaͤtigen Veiſtaudes, macht es mir 
zur Pflicht, den poe Mitgliedern der 9 et für 2 
mir durch den Herrn Tapezier Wetzel noch nachträglich zugeſtellte Cellecte von 8 
Gof 10 Sgr. hiemit meinen innigſten herzlichſten Dank abzuſtatten. 

N ; Die Wittwe Ahlhelm. 
17. Eine große Sendung Caſtor⸗Velpelhüte in den neueſten Formen gingen mir 

ſo eben ein. Siſchel. 
18. Daß die hieſelbſt unter der Firma von Zendk. Soermans & Soon beſtehende 
Handlung, vermoͤge des zwiſchen uns den Unterzeichneten unterm 12, d. M. abge: 
ſchloffenen Vertrages, von dem gedachten Tage ab mir, dem Kaufmaun v. Frantzius, 
mit allen Activis und Pafjivis zum alleinigen Eigenthume abgetreten worden iſt, und 
ich ſolche unter der alten Firma fur meine alleinige Rechnung fortführen werde, ma⸗ 

chen wir hiedurch ganz ergebenſt bekannt. C. R. v. Srantzius. 
Danzig, den 20. November 1835. 5 fe vi ; 
Die Vormuͤnder des minorennen Carl Friedrich Heinrich Geidfeld:. 

ö ' ; A. Gibſone jun. 
19. Daß wir dem Kaufmann Herrn II. 8. Zebeler procura ertheilt haben, 
zeigen wir hiedurch ganz ergebenſt an. Bendk. Soermans & Soon. 
Danzig, den 20. November 1835. Signe 3 ö 
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20. Die resp. Herren Mitglieder der be caret 
schaft lade ich zu einer ordentliehen Versammlung, Mittwoch 
den 25. d. M., Nachmittags um 3 Uhr, hiemit ergebenst ein. Herr Dr. v. 
Siebold wird über einige durch ihren Bau und ihre Lebensweise höchst 
merkwürdige niedere Schmarotzerthiere, und Herr Prof, Anger über den 
Eihfluss, Welchen ein im Weltraum verbreiteter Aether auf die Bewegung 
der Kometen äussert, einen Vortrag halten. Förstemann.. 

21. f Apotheken - Verkauf. 


Die in hester Nahrung stehende einzige Apotheke einer Provinzial- 


Stadt Westpreussens, soll für den Preis von 16000 ‚242 verkauft werden 


wovon die Hälfte bei der Uehernahme anzuzahlen ist. 
Das Nähere auf portofreie Anfragen. durch die Handlung Grunow & 
Scholinus iu Stettin. 13 


29; Ein auf der Rechtſtadt in einer lebhaften Straße gelegenes Grundſtück, in 


4 Wohn⸗ und einem Stallgebaͤude beſtehend, großem Hof, Garten, Apartements, 2 


laufenden Waſſern, 2 Feuerftellen wovon eine zur Baͤckerei eingerichtet, Hof zum 


Jedervieh, Holzſtallen rc, ſtehet käuflich abzutreten. Nähere Auskunft ertheilt Hert 
Oeconomte-Commiſſarius Jernecke, in der Hiutergaſſe. 


a ies = er Tre: 


„ 
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23. Nengarten AF 505. iſt von Oſtern eine Wohngelegenheit, beſtehend in 12 
heizbaren Stuben, 2 Sommerſtuben, Küchen, Voͤden, Keller, Wagenremiſe, Hol 


Hall; laufendes Waſſer auf dem Hofe und Garten, ganz oder getheilt z vermie — 


then. Naͤheres daſelbſt. 

24. Schnüffelmarkt A2 712. find 2 Zimmer mit Meubeln an einzelne Herren 
zu vermiethen und ſogleich zu beziehen. 

25. S Pfefferſtadt AS 250. iit ein ſchoͤnes Zimmer jetzt gleich, und 2 Zimmer 
nebſt Küche, Boden de. zu Oſtern k. J. an anſtaͤndige Bewohner billig zu vermiethen. 
26. Poggenpfuhl AZ 398. find mehrere Stuben, Küche, Keller re. von Oſtern 
rechter Ziehzeit zu vermiethen. Raͤhere Rachricht im Gewürzladen daſelbſt. 

27. Das Gaſthaus in Langfuhr fruher die Hoffnung und jetzt das Dampf 
genannt, mit Kegelbahn und Garten, iſt zu Oſtern rechter Zeit zu vermiethen. Nu 
heres bei Peter 8. E. Dentler jun. f 


28. In, dem neuerbauten Wohnhauſe am Holz⸗ 
markt auf den kurzen Brettern MP 302. find zum 1. April k. IJ drei Etagen, jede 
aus 3 bis 4 gemalten Zimmern, Kammern, Küche, Boden, Keller und andern Be 
guemlichkeiten beſtehend, und unter annebwlichen Bedingungen zu vermiethen. Die 
Untergelegendeit eignet ſich beſonders der feo lebhaften Paſſage we gen zu irgend 
ce Mle oder andern Waaren⸗Geſchäft. Das Mspere in dem Haufe 
nebenan N 8 Et sats 


* 
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N 185 In dem neu ausgebauten Haufe Schäferei AS 7. it die Obergelegenheit, 

eſtehend aus 2 Stuben, Küche, Erckerſtube und aptirtem Boden billig zu dermiethen. 
30. Heil. Geiſiſtraße M 761. i ein Vorderſaal an ruhige Eimvohner Zum 
1. Fünftigen Monats zu vermiethen, auch iſt im Qn Stall davon noch Platz für 2 
erde. N ; ; 


1 


¥ 1 
Auet ionen. s 


31. Donnerſtag, den 26. November d. J., ſoll auf Verfügung Es. Köntgl. 
Wehl. Land. und Stadtgerichts in dem Haufe auf dem Biſchofsberge . 21342 
öſſemtlich verkauft und dem Meiſtbietenden gegen baare Zahlung in Pr. Crur. zu⸗ 
geſchlagen werden: 5 
2 Paar kleine ſilb. Kleiderhaken, 1 vergold. Ring, 1 Wanduhr mit meſſ. Gee 
wichten, 1 Spiegel im birk Rahm, 1 Glasſpind, 1 eich. Kleiderſpind, div. Tiſche 
und Stühle, 1 Bettgeſtell, Betten, Pfuͤhle und Kiſſen, 1 blau ſeid. Ucberrod, 1 
tuch. dito, 2 kattune dito mit Flanell gefüttert, div. Kleider, Röcke und Tider, ei⸗ 
pate Fayance und Glaͤſerwerk, 2 meſſ. Leuchter, 4 dito Lichtſcheeren, 1 kupf. Kefe 
erolle, ferner; 

is 3 1 Blaſebalg, 12 Haͤmmer, 2 Feilen, 5 Zangen, 1 Kette, 22 Ra 
ea 1 Cage, etwas alt Cifen und Brennholz, fo wie auch font noch mancher: 
ei nützliche Sachen mehr. 


52. Donnerſtag den 26. November 1335 Vormittags 10 Uhr, werden die Mäf- 
ler Richter und Weyer in der Koͤnigl. Niederlage des Bergſpeichers in öffentlicher 
Auction an den Meistbietenden gegen baare Sablung verkaufen: N 


Einige Faͤſſer Marylaͤnder Tabacksblaͤtter von 
verſchiedener Qualitaͤt. 
Sachen zu verkaufen in Danzig. 
; Mobilia oder bewegliche Sachen. 
33. laͤndiſch birds lz, der volle Klaf 614 Au frei bis zum Ab⸗ 
ladeplatz, ee 1 5 ee e We sd thi fe G. Rindfleifey ; 
a Die neuerfundenen Nachtlichte, welche fich 
wegen ihrer Sparſamkeit, Reinlichkeit u. hellem Brennen empfehlen, find inel. Ma⸗ 


ſeuchen der Vorrath für ein ganzes Jahr fir den ſehr billigen Preis von 715 
Sgr. bei mir Brodtbaͤnkengaſſe M 697. zu haben. E. E. Zingler. 
25. Pecco-, Hayſan⸗, Congo⸗, Kugelthee und ein Sortiment Berliner Dampf⸗ 
Chocolade von 8 Sgr. bis 1 Rthlr. pr. U, fo wie auch alter, feiner Jamaica⸗ 
Km & 16 Sgr. pr. 34 Quartflaſche, wird verkauft Brodtbaͤnkeng. Mo. 669. bei 
Reha YRS ; Carol. Neydorff geb. Seyerabendt. 


= ey = 


: 


. Alte gute Dachpfannen, Ziegel Moppen, Latten und Dielen ind u den 
Niederſtadt, Vaften Bir AZ 48. 0 4 find zu he 


eee 2 
ich ts Prei 
. In meiner Fabrik Aten Damm AF 1532. werden verkauft: 
Gegoſſene Lichte pr. u 517 Sgr., 
gezogene Lichte vr. US Sgr., 
bee im Stein billiger. J. G. Schneider. 
CCC 
38. Es werden um damit zu räumen noch einige Biirden ſchoͤnes Maſtricher 
Sohlleder a 10 Sgr. pr. W verkauft in der Langgaſſe A 528. 
$3: Wir verkaufen in unſern Rebriten gegoſſene Lichte zu 51 Sgr. pr. M, 
zogene 5 Sgr. pr. ti, raffinirtes Rubs 10 Sgr. pr. Sof. ne 
S. W. Camm. J. C. Gamm. E. G. Gamm. | 
40. Friſche Hold. Vollheeringe von beiter Gute, in 14, und pro Stück 55 
Sgr., 1 Sgr. und 9 A, erhält man Langen markt AS 492. bei N. €. Jadinsky⸗ 
41. Die modernſten wollenen Maͤntel⸗ und Kleiderzeuge, glatt, gemuſtert, 
quarirt und emboſſirt, das Neueſte in Cattune von 3 Sgr. bis 12 Sgr., gefüt⸗ 
terte u. ungefuͤtterte Handſchuhe, ſo wie grau wellene u baumw. Damenſtrümpfe 
empfiehlt billigſt 3. M. Alexander, Langg. 407. d. Portale d. Rathd. gegenüber. 
42. So eben angekommenen ganz friſchen Aſtrachauer Caviar und grüne Zuk⸗ 
kererbſen, erhaͤlt man auf dem Langenmarkt AS 447. im Hotel de Leipzig. 8 
. Geraͤucherte pommerſche Gänfebräfte find verkaͤuflich Hundegaſſe AS 238. 
44. Die ſchoͤnſten Holl. Heeringe a 1 Sgr., ſchoͤnſten Kaͤſe a 21 u. 3 Sgr. 
pr. Uu und vorzügliche Material: und Victualien⸗Waaren zu den billigſten Preiten 
erhält man erſten Seindamm und Röpergaſſe bei J. L. Baumann. 
45 % Gut gepfropftes aus gelegenes Weiß⸗Vitter⸗Vier 6 Flaſchen für 5 Gym 
friſche How. Voll⸗Heeringe zum billigſten Preiſe empſiehlt 
i E. 5. Mügell, Langemarkt AZ 490. 
46. Cine Kartoffel⸗Quetſche, für Landwirthe ſehr brauchbar, wird Pfefferſtabt 
W 226. billig verkauft. 


: 17 * 
ax, Friſche Aſtrachaner Fuckerſchootenkerne pr. Pfd. 
25 Sgr. in ganzen und 75 Pfunden ſind zu haben bei C. L. Boldt, 

. 8 Kürſchnergaſſe AF 663. 
48. Die beliebten gewürzreichen Zuckerbrode und Zuckernüſſe find wieder käuf⸗ 
lich zu haben Langgarten NE 56. e 
49. Altſtädtſchen Graben 2 1970, iſt gut geſalzenes Rind⸗Poͤckelſeiſch a U 
2 Sgr. 6 & in beliebigen Stücken zu haben. 5 3 
50. Wir verkaufon schönen weissen und rothen Champagner von Ru 
‘mart in ganzen und halben Flaschen zu 55 4 60 Sgr., Rheinweine von Map 


Beilage. 


* 


Bellage zum Danziger Intelligenz⸗Blatt. 
a = Ro, 273. Sonnabend, den 21. November 1835. shih 


Pes in Original-Flaseben: Schloss Johannisberger 60, Gräfenberger Cab. 60, 
Rüdesheimer, Rothenberger, Steinberger Cab. 45 — Heremitage 40, Bur- 
Sünder Volnay 30, rothen Portwein 25, Chateau Larose 30, Ch. Margaux 
22, Haut Bommes 25, H. Sauterne 20 Sgr. mit Einschluss der Flasche. Die 
Weine sind von zorzüglieher Güte und die Preise schon äusserst billig ge- 
molltz um aber das Lager schneller zu räumen, wollen wir auf jede 6 Fla- 
‘chen Champagner eine halbe, auf jede 8 Fl. Rhein, Heremitage und ‚Bur- 
Sunder, so wie auf jede 10 Fl. der anderen obengenannten Weine eine 
ganze Flasche kostenfrei mitgeben. 
J. J. & A. J. Math y in der grossen Hosennähergasse No. 683 A. 
51. Ankerſchmiedegaſſe im Zeichen des Polacks find ruſſiſche auf Wachs dochte 
gegoſſene Lichte a 6 aufs ti zu 6 Sgr. käuflich zu haben. 
52. Am vorſtaͤdtſchen Graben im weißen Schwaan, ſteht ein kleiner ſchwarzer 
Islander ſowohl zum Fahren als Reiten für einen billigen Preis zu verkaufen. 
53. Die modernſten quarirten u. facionirten Mantelzeuge erhielt von der Meſſe 
zu Frankfurt a. d. O. „ J. M. Davidſon, erſten Damm. 
54. Friſche hollaͤnd. Heeringe, in dieſen Tagen mit Capt. Jonker 
N 8 4 * „ 1 * C= 1 a 
angefommen u. als die beſte Parthei diesjährigen Fanges ver. 


den worden, werden zu billigen Preiſen, fo wie doppelt raff. Ruͤbbl 
in den Handlungen Hundegaſſe und Matzkauſchengaſſen⸗Ecke und Peterſiliengaſſe 
M 1492; verkauft bei „Friedrich mogilowofi 


Edict al Citation | 
55, Nachdem uber den Nachlaß des Conditor Caspar Johann Perlin der erb⸗ 
ſchaftliche Liguidations⸗Prozeß eröffnet worden, fo werden alle Diejenigen, welche 
fine Forderung an die Maſſe zu haben vermeinen, hiemit aufgefordert, ſich binnen 
3 Monaten und ſpaͤteſtens in dem auf ; 
den 22. Januar 1836, 
ut anın Bern Oberlandes Gerichte, uſeſſor von Sranghig Angefikten Termin 
mit ihren Anfprüchen zu melden, dieſelben vorſchriftsmäßig zu liquidiren, die Be⸗ 
weismittel über die Richtigkeit ihrer Forderungen einzureichen oder namhaft zu 
re demnächſt das Anerkenntniß oder die Sufivuction des Auſpruchs zu ger 


= Mi, =. 


fo bringen wir demſelben die hieſſgen Juſtiz⸗Commiſſatten Groddeck, Völtz und 
Matthias als Mandatarien in Vorſchlag, und weiſen den Creditor an, einen dere 
ue mit Vollmacht und Information zur Wahrnehmung ſeiner Gerecht ſame zu 

verſehen. = En Be 
2 bon den Vorgeladenen aber, welcher weder in Perſon noch durch 
einen Bevollmächtigten in dem angeſetzten Termin erſcheint, hat zu gewaͤrtigen, 
daß er aller ſeiner etwanigen Vorrechte verluſtig erklart und mit feiner Forderung 
ran dasjenige, was nach Befriedigung der ſich meldenden Glaͤubiger von der 
* 


Sollte einer oder der andere am perſönlichen Erſcht 


Maſſe noch übrig bleiben möchte, verwieſen werden ſoll. : 


inen verhindert. werden. 


= 3 Danzig, den 6. October 1835. 5 . 5 ge 
patio  Rontgl. Preuß. Land ⸗ und Stadtgericht. . 
Wechsel- un d Geld Cours 
ost Danzig, den 20. November 1835. oe 
Briefe. | Geld. ausgeb; | begehrt, 
9 2 8 ö Suprgr. |Silbrer. SER, 58 177 » Sgr. 
London, Sicht. — = Peer |} — 
I 3 Mon. An 1 Seer S „ 120 363 Fe. 
Hamburg Nee icht: vee ei, — D 10 neue. — oy 
— 10 Wochen 455° 45, dito alle | — | —— 
Amsterdam, Sieht: — — Kassen-An weis, Bu, — 108: 
Berlin, 8 lage. 100 — 
— 2 Monat. 994 99 ö 
Paris, Mone. 
Warschau, 8 Tage — 98 
— 2 Monat — 11 97 
{ 
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— 


Todes ⸗ Anzeige. 


Den 18. d. Mks., Abends 354 Uhr, ſtarb zu Lauenburg in Pommern unſere ins 
nigſt geliebte theure Mutter, die err Regierungsraͤthin Sriederike Peterſen, 
teb. Alexander, im 5Aften Lebensjahre am Nervenſieber. Sie war nach Lauenburg 
gereift um ihre dort verheirathete Tochter im Wochenbette zu pflegen, und etz wurde 
ihr nicht vergoͤnnt in den Kreis ihrer Familie lebend zurückzukehren. Hart geprüft 
und tief gebeugt durch das unerforſchliche Walten des Ewigen, der uns in 13 Mo⸗ 
naten beide Eltern nahm, koͤnnen wir für unſern unendlichen Seelenſchmerz nur bei 
ihm Troſt ſuchen, der der Herr des Lebens und des Todes iſt, und machen Ver⸗ 
wandten und Freunden dieſe traurige Anzeige, mit der een ni uns ihre 
Ride Theilnahme nicht verſagen zu wollen. : 
Danzig, den 19. November 1835. 
Die hinterbliebenen Rinder, Schwiegerſohn und Enkefin. 


